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Entwurf: T.J. Gersbach, dipi. Architekt SIA, Zürich

Bauamt I der Stadt Zürich

Öffentlicher Wettbewerb
zur Erlangung von Plänen für die Gestaltung von Fußgängerzonen
zwischen Bahnhofplatz und Pelikanstraße/Augustinergasse mit
Einbezug der Pestalozzianlage

Der Stadtrat von Zürich veranstaltet einen öffentlichen Wettbewerb
zur Erlangung von Plänen für die Fußgängerzonen zwischen
Bahnhofplatz und Pelikanstraße/Augustinergasse mit Einbezug der
Pestalozzianlage.

Teilnahmeberechtigt sind alle in der Stadt Zürich verbürgerten oder
mindestens seit I.Januar 1967 niedergelassenen Architekten und
Gartenarchitekten.

Die Unterlagen können gegen Entrichtung des Betrages von Fr. 50-
in der Kanzlei des Gartenbauamtes der Stadt Zürich (Büro 102),
Amtshaus V, Werdmühleplatz 3, Zürich 1, je vormittags Montag bis
Freitag von 8 bis 11 Uhr ab 15. Januar bis spätestens 31. März 1968

bezogen werden. Dieser Betrag wird bei Einreichung eines programmgemäßen

Entwurfes zurückerstattet. Das Depot wird den Bewerbern,
die nachträglich auf die Beteiligung verzichten und die Unterlagen
in unversehrtem Zustande bis zum 31. März 1968 zurückgeben, gegen
Abgabe der Depotquittung ebenfalls zurückerstattet.

Die Entwürfe sind bis 31. Juli 1968 dem Gartenbauamt der Stadt
Zürich einzureichen.

Zürich, im Januar 1968

Vorstand des Bauamtes I
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Und das ist
die neuzeitliche
POLARIS-WC-Anlage

Kera-Werke AG. Laufenburg /AG
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